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Vereine und Organisationen

!
In Kalenderwoche 35  
erscheint das Amtsblatt  
wieder als Jugendausgabe
Sehr geehrte Pressereferentinnen und Pressereferenten  
der Ettlinger Vereine und Organisationen,

die Redaktion möchte darauf hinweisen, dass das Amtsblatt in der Kalen-
derwoche 35 am 28. August zum dritten Mal als reine Jugendausgabe 
erscheinen wird, Zielgruppe junge Leute ab ca. 13 bis etwa 18 Jahre. Eine 
gute Gelegenheit, diesen Personenkreis für Ihren Verein, Ihre Organisa-
tion zu interessieren.

Ob Veranstaltungsankündigung, die Vorstellung der Angebote, Kontakt-
möglichkeiten, ein kurzer Bericht über ein besonderes Event oder eine 
Zusammenfassung der Trainings- oder Probezeiten, die Bandbreite ist 
groß. Fassen Sie sich bitte kurz im Sinne der Leserinnen und Leser, planen 
Sie Fotos mit ein (außerhalb des Bilderkontingents, unbedingt Urheber-
nachweis beachten).

Bitte beachten: in der Amtsblatt-Ausgabe 35/2025 werden keine 
„normalen“ Beiträge veröffentlicht, abgesehen von den Notdiensten. 

Sie sollten entsprechend planen und  
gegebenenfalls Terminsachen vorziehen.

Kinderbewegungszentrum

KOMM INS KiBeZ-TEAM!

 
 Plakat: KiBeZ-Ettlingen
Dir liegen Kids am Herzen und sportlich be-
geistert bist du auch? – Perfekt!
Wir suchen ab dem kommenden Schuljahr 
wieder motivierte Übungsleiter/innen für 
unsere Kurse.
Melde dich, schau vorbei und bringe Kinder 
in Bewegung!
E-Mail: info@kibez-ettlingen.de
Tel.: 07243/ 7287043

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlin-
gen 2025 – Jetzt mitmachen und die SSV 
unterstützen!
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Volks-
bank Ettlingen eG ihren beliebten Vereins-
wettbewerb 2025 – und die SSV Ettlingen 
1847 e.V. ist mit dabei!
Wie funktioniert’s?
Unter folgendem QR-
Code könnt ihr täglich 
für die SSV abstimmen 
– Jede Stimme zählt – 
und bringt Geld für 
den Verein!
Was passiert mit dem 
Gewinn?
Der gesamte Erlös, den der SSV Ettlingen er-
zielt, fließt direkt in die Weiterentwicklung 
des Vereins und die Förderung des Sports.
Im Fokus stehen sowohl Kinder- und Jugend-
angebote als auch Angebote für Erwachsene. 
Mit den Mitteln finanzieren wir unter ande-
rem neue Trainingsmaterialien und Sportge-
räte, um bestmögliche Rahmenbedingungen 
für ein vielfältiges und qualitätsvolles Sport-
angebot zu schaffen!
Jetzt mitmachen und die SSV Ettlingen un-
terstützen!
Danke für eure Unterstützung!

Abt. Turnen

Übungsleitungen (m/w/d) (Gymnastik, Pi-
lates, Yoga, Ballschule für Kids ...) gesucht
Die Turnabteilung der SSV sucht zur Erweite-
rung des Angebots Übungsleitungen und aus-
gebildete Trainer (m/w/d) aus dem Bereich 
Fitness oder Gesundheit für Erwachsene oder 
Kinder. Du hast Lust, einen Kurs zu leiten? Oder 
vielleicht bist Du sogar Pilatestrainer(in), Yo-
galehrer(in) oder ähnliches? Dann melde dich 
gerne bei uns! Wenn Du keine Ausbildung, 
aber Lust hast, dich als Übungsleitung zu en-
gagieren, unterstützen wir dich gerne! Unsere 
Kurse finden vormittags oder abends statt. Wir 
freuen uns auf dich! Melde dich bei Anita unter 
turnen@ssv-ettlingen.de oder 0175 4520260 
(Mo.-Do.).

 
 Grafik: SSV 
Ettlingen 1847 e.V.
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Abt. Leichtathletik

Maximilian Köhler gewinnt Bronzemedail-
le bei Deutschen Meisterschaften
Mit Maximilian Köhler, Enrico da Cruz, Malina 
Dziacko und Tobias Otto hatten sich gleich 
vier SSV-Athleten für die deutschen Meister-
schaften der Junioren und der Jugend U15 
qualifiziert, die am vergangenen Wochenen-
de in Ulm stattfanden.
Über seine Spezialstrecke, die 400 m Hürden, 
holte Maximilian im Finale der Junioren U23 
am Sonntag auf der Zielgeraden alles aus 
sich heraus und lief mit einer Zeit von 50,79 
sek. nah an seine persönliche Bestzeit heran. 
Dieses Mal reichte es für Max, der vor weni-
gen Wochen deutscher Hochschulmeister 
geworden war, aber nicht für den Sieg. Die 
gewonnene Bronzemedaille ist dennoch ein 
Riesenerfolg für Max, der mit dieser Zeit auch 
seine Qualifikation für die Junioren-Europa-
meisterschaften in Bergen/ Norwegen sicher 
gemacht hat.
Im Kugelstoßen der Junioren steigerte En-
rico da Cruz seine Bestleistung ein weiteres 
Mal und kratze mit einer klasse Weite von 
15,97 m erstmals an der 16-m-Marke. Diese 
Leistungssteigerung wurde mit Platz 8 be-
lohnt.
Malina Dziacko startete in der Jugend U15 
über die 800 m. Bei großer Hitze am Samstag 
lief Malina im Vorlauf mit sehr guten 2:21,59 
min fast exakt so schnell wie bei ihrer bis-
herigen Bestleistung, aber es reichte leider 
hauchdünn nicht für das Finale der letzten 
Acht.
Im Diskuswerfen der Jugend M15 hatte sich 
Tobias Otto angesichts seiner im Vorfeld er-
zielten Qualifikationsleistung von 48,42 
m berechtigte Hoffnungen auf eine End-
kampfteilnahme gemacht. Leider klapp-
te der Technikablauf dieses Mal bei Tobias 
aber überhaupt nicht. Eine Weite von 41,37 
m und Platz 14 bei einer „Deutschen“ sind 
zwar definitiv gute Ergebnisse, aber Tobias 
war dennoch nicht so wirklich zufrieden mit 
dieser Ausbeute bei seiner ersten deutschen 
Meisterschaft.
Drei Titel bei badischen Meisterschaften 
für die U18 Jugend
Die Jugendlichen der Altersklasse U18 gin-
gen bei den badischen Meisterschaften in 
Schutterwald an den Start. Zehnkämpfer Ja-
ques Labroue wurde mit einer Zeit von 14,98 
sek. überlegen Badischer Meister über die 
110 m Hürden und hatte im Ziel einen Vor-
sprung von 6/10 Sekunden.
Max Wolff gewann das Kugelstoßen mit 13,56 
m und holte sich zudem die Silbermedaille im 
Hammerwurf mit 40,35 m. Den dritten ba-
dischen Titel gewann Jule Zwirner im Stab-
hochsprung mit übersprungenen 3,20 m.
Benedikt Thiesen holte im Diskuswerfen 
die Bronzemedaille mit 39,74 m, mit denen 
er aber angesichts seiner Bestleistung von 
mehr als 45 m nicht ganz zufrieden war. Vier-
ter wurde hier Max Wolff mit einer Weite von 
39,55 m.

Starke Leistungen der U10-Mädchen bei 
den landesoffenen Kreismeisterschaften
Unsere jungen Leichtathletinnen haben bei 
den landesoffenen Kreismeisterschaften in 
Bietigheim einen beeindruckenden Auftritt 
hingelegt. Im Dreikampf, bestehend aus 
Sprint, Weitsprung und Ballwurf, zeigten die 
Mädchen der U10-Altersklassen (W8 und W9) 
ihr ganzes Können.
In der Klasse W9 ließ Mara Lemke die Konkur-
renz klar hinter sich und sicherte sich souve-
rän den 1. Platz. Dabei erzielte sie mit 8,36 
sek. über 50 m, 3,46 m im Weitsprung und 
18,50 m im Ballwurf Bestleistungen in allen 
drei Disziplinen.
In der Altersklasse W8 erreichte Liz Hiemer 
einen tollen 2. Platz unter insgesamt 17 Teil-
nehmerinnen. Knapp dahinter sicherte sich 
Luisa Zistler den 3. Platz und Amelia Schmidt 
folgte auf Platz 4. Nele Steinbrunn erzielte 
mit 3,25 m die Bestleistung aller W8-Teilneh-
merinnen im Weitsprung und erreichte im 
Dreikampf den 6. Platz. Luisa Deck (7. Platz) 
und Amelie Tietze (14. Platz) (beide W8) 
sowie Rieke Hornung mit einem soliden 9. 
Platz in der Altersklasse W9 komplettierten 
das starke Mannschaftsergebnis. Die Plätze 1 
und 2 der Mannschaftswertung gingen daher 
auch beide an die SSV-Mädels.
Der erfolgreiche Wettkampftag ist ein wei-
terer Beleg für die ausgezeichnete Nach-
wuchsarbeit im Verein und motiviert alle 
Beteiligten, auch in Zukunft mit Freude und 
Engagement bei der Sache zu bleiben.

Abt. Triathlon

Bodensee Openwater Q5, 28.06.2025

 
Annette Winterstein und Annette Vogel (von 
links) nach der Zielankunft in Meersburg.
 Foto: privat

Am letzten Wochenende im Juni machten 
sich Annette Winterstein und Annette Vogel 
auf den Weg zum Bodensee, um dort an der 
9. Auflage der Bodenseequerung „Openwa-
ter Q5“ teilzunehmen. Bei der Q5-Distanz 
mussten 5 Kilometer von Konstanz nach 
Meersburg geschwommen werden. Bei der 
am gleichen Tag stattfindenden Q10 Distanz 
musste sogar die doppelte Distanz, also 10 
km, überwunden werden. Frühmorgens um 
6:10 Uhr fiel der Startschuss für unsere bei-
den Mädels. Im Morgengrauen konnte man 
zwar vom Start am Strandbad Hörnle in Kon-
stanz aus in weiter Ferne das Ziel in Meers-
burg etwas erkennen, was aber während des 

Schwimmens durch die aufgehende Sonne 
und die Wellen dann nicht mehr so einfach 
war. Die beste Taktik war daher, sich ein-
fach an den voraus schwimmenden Pulk zu 
hängen! Annette Vogel bewältigte die 5 km 
in 1:59:22h und kam damit in ihrer AK auf 
den 9. Platz sowie auf den 24. Gesamtplatz 
aller Frauen. Annette Winterstein kam nach 
2:32:05h ins Ziel und belegte damit Platz 25 
in ihrer AK sowie Platz 68 unter allen Frauen.

Handball Ettlingen

Die Saison 2025/26 wirft ihre ersten 
Schatten voraus
Seit dem 01. Juli läuft nun schon die Saison 
2025/26 bei den Handballern. In Baden-
Württemberg hat damit auch die Zeitrech-
nung des Baden-Württembergischen Hand-
ballverbandes begonnen. Wir wollen unsere 
Anhänger und Freunde vorweg einmal mit 
den Infos versorgen, die bis jetzt bekannt 
sind.
Die erste Herrenmannschaft hat sich ja für 
die Oberliga Baden-Württemberg qualifi-
ziert und wird in der kommenden Runde in 
der Staffel eins an den Start gehen. Die Ober-
liga umfasst 28 Mannschaften und ist in zwei 
Staffeln eingeteilt.
In der Staffel eins treffen die Schützlinge von 
Trainer Alexander Bossert auf die SG Pforz-
heim-Eutingen 2 und die SG Heidelsheim-
Helmsheim, die sie schon aus dem letzten 
Durchgang kennen. Aus der Südbadischen 
Oberliga gehören der TV Ehingen, die HSG 
Konstanz 2, TuS Altenheim, SG Kenzingen/
Herbolzheim, der TuS Schutterwald und 
der HTV Meißenheim der Liga an. Aus dem 
Württembergischen Verband stammen SV 
Leonberg/Eltingen, TSV Schmiden, TV Weil-
stetten, der TSV Altensteig und die SG H2Ku 
Herrenberg. Im Gesamten gesehen treffen 
unsere „Albtal-Tigers“ auf viele bekannte 
Teams, von denen schon viele höheren Ligen 
angehört hatten. Nennen möchte ich hier in 
erster Linie Herrenberg und Schutterwald, 
die sehr viel Tradition vorweisen können.
Bei der „Zwoiten“ wird es ebenfalls eine 
schwere Runde geben. Unsere Tigers werden 
wieder in der Bezirksoberliga an den Start 
gehen, werden dort aber auf etliche ehe-
malige Landesligist treffen, die den Sprung 
in die neuen Landesligen nicht geschafft ha-
ben. Neuland werden vor allem die Teams aus 
dem Süden sein: SG Muggensturm/Kuppen-
heim 2 und BSV Phönix Sinzheim 2. Aus dem 
Raum Karlsruhe erwarten die „Tigers“ Duelle 
mit dem SV Langensteinbach, HSG LiHoLi, 
TG Neureut und der SG Stutensee-Weingar-
ten. Ergänzt wird die Staffel durch Teams aus 
Raum Bruchsal und Kraichgau. SG Neuthard/
Büchenau 2, TV Forst, SG Hambrücken/Wei-
her und SG Sulzfeld/Bretten werden sicher 
starke Gegner sein. Beachten wird man si-
cher auch noch das letzte fehlende Team, 
der TB Pforzheim. In dieser Staffel kann man 
spannende Auseinandersetzungen erwar-
ten, also eine nicht einfache Aufgabe für 
unsere jungen Tigers.
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Das Damenteam wird mit Trainer A. Heine-
meier eine veränderte Landesliga vorfinden. 
Die HSG wurde der „F-LL-7“ zugeteilt und 
trifft auf interessante Mannschaften. Aus 
dem Süden unseres neuen Bezirkes kommen 
der ASV Ottehöfen, SV Niederbühl, Die SG 
Baden-Baden/Sandweier und die Murgtal 
Panthers. Aus dem ehemaligen AES-Bezirk 
haben die TG Neureut, der TSV Rintheim 2, 
HSG Walzbachtal 2, die SG Eggenstein-Leo-
poldshafen und die TG 88 Pforzheim 2 den 
Sprung in die Landesliga geschafft.
Durchatmen werden aber auch die Damen 
aus dem zweiten Team der Tigers. Sie gehö-
ren in der kommenden Saison erneut der Be-
zirksoberliga an, werden aber auf sehr starke 
Mannschaften treffen. Insgesamt gehören 
der BzO zehn Mannschaften an. Die HSG Ett-
lingen trifft dabei auf den HC Neuenbürg, SV 
Langensteinbach, SG Stutensee-Weingar-
ten, SG Heidelsheim/Helmsheim 2, die HSG 
Hardt, den TV Gondesheim, SSC Karlsruhe, 
die SG Neuthard/Büchenau und die Reserve 
der SG Ottersweier/Großweier.
Es fehlen nun noch die Informationen über 
die Jugendmannschaften und das 3. Herren-
team. Diesen Artikel werden wir demnächst 
veröffentlichen.

TSV Ettlingen

Korkensammlung für die Jugendkasse
143 kg Korken konnten wir in diesem Jahr 
bei der Aktion „Korken für Kork“ im Landkreis 
Karlsruhe abgeben. Das sind fast doppelt so 
viele als im letzten Jahr. An alle Sammler ein 
Dankeschön fürs Mitmachen! Unsere jahre-
lange „Sammelleidenschaft“ erfüllt vor al-
lem einen sozialen und ökologischen Zweck: 
Die gesammelten Korken werden an die Ha-
nauerland Werkstätten gespendet. Der dor-
tige Verkauf fließt in die Arbeit mit Menschen 
mit Behinderungen.
Und wir sammeln natürlich weiter. Abgabe 
direkt bei der TSV-Geschäftsstelle. Größere 
Mengen holen wir auch gerne ab.

 
Was alles in so ein kleines Auto reinpasst!
 Foto: Michaela Jancke

Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Tanz-Trophy-Siege unter  
tropischen Bedingungen
Die Tanzsport-Community trotzte den Hitze-
bedingungen der vergangenen Tage und traf 
sich in Öhringen zum ersten von drei Quali-

fikationsturnieren der diesjährigen TBW 
Trophy für die Masters-Sektionen in den La-
teinamerikanischen- und Standardtänzen. 
Vom TSC Blau-Weiß waren Stephan und Gaby 
Schnittger sowie Thorsten Löwenberger und 
Petra Nitsch am Start.

 
Turnier Öhringen Foto: TSC Blau-Weiss

Für Gaby und Stephan ging es in ihrer Start-
gruppe bei 6 teilnehmenden Paaren direkt in 
eine Endrunde. Von den vier zu absolvieren-
den Tänzen (Samba, ChaChaCha, Rumba und 
Jive) gewannen die beiden klar 3 Tänze. In 
der Addition der Tänze konnten sie sich be-
haupten und belegten den ersten Platz.
In einem weiteren Turnier der Startklasse 
A-Latein traten Petra und Thorsten an. Hier 
waren 10 Paare gemeldet, was die Durchfüh-
rung einer Vorrunde voraussetzte. Mit der 
Maximalpunktzahl zogen Petra und Thorsten 
ins Finale. Die Endrunde wurde dann mit 6 
Paaren ausgetragen, wobei sich die beiden in 
allen 5 Tänzen den Sieg und damit auch den 
Turniersieg holten.
Es stehen jetzt noch 2 Trophy-Turniere im 
September und Dezember an. Wir drücken 
den Paaren die Daumen, dass hier genügend 
Punkte gesammelt werden, um eine gute 
Platzierung im abschließenden Trophy-Ran-
king zu erreichen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Grandioses Musikfestival  
und der TTV mittendrin!

 
Am Getränkestand des TTV wurde beim Musik-
festival geackert Foto: Christian Gerwig

Wirklich grandios, was das Kultur- und 
Sportamt der Stadt hier auf die Beine gestellt 
hatte. Auf sechs Bühnen traten sage und 
schreibe 37 Gruppen auf – vorwiegend re-
gional, aber auch aus dem „Ländle“ und aus 
dem Elsaß. Der TTV war mit seinem Getränke-
stand mitten auf dem Marktplatz und konnte 
am Georgsbrunnen die durstigen Kehlen mit 

leckerem Bier aus der Heimat und gepflegten 
Weinen aus der Pfalz versorgen. Doch die an-
tialkoholischen Getränke waren zuerst aus-
verkauft. Schön war es, dass gemeinschaft-
lich gearbeitet wurde und mal wieder Zeit für 
ein gemeinsames Lachen und Quatschen war. 
Ein besonderer Dank an Rainald Knaup. Der 
2. Vorstand des TTV war gar nachts aktiv, um 
alles optimal vorzubereiten. Danke an alle 
Helferinnen und Helfer und unsere Gäste am 
Stand, sowie an die Stadt Ettlingen für die 
hervorragende Organisation.

Scheine für Vereine –  
Spitzenergebnis für den TTV
Bis zum 06. Juli konnte gesammelt und zuge-
ordnet werden. Zum zweiten Mal nahm der TTV 
Grün-Weiß an der Aktion Scheine für Vereine 
der REWE Markt GmbH teil. Mit 2145 Scheinen 
erzielte der TTV ein sensationelles Ergebnis 
und lag in der Region Ettlingen deutlich an der 
Spitze. Der große Einsatz und die zahlreichen 
Werbemaßnahmen während der Aktion zah-
len sich nun in sechs Kisten Trainingsbällen 
für das Nachwuchstraining aus, die als Prä-
mien ausgewählt wurden. Danke an alle, die 
für den TTV mitgesammelt haben.

Erfolgreiche BaWü Rangliste
Am vergangenen Wochenende wurde die Top-
12 Rangliste der Jugend U13 in Weingarten 
ausgetragen. Mit Melina Du und Leo Liu hatte 
der TTV zwei heiße Eisen im Feuer.
Leo begann zunächst mit leichten Schwie-
rigkeiten, steigerte sich jedoch im weiteren 
Turnierlauf und erspielte sich einen tollen 5. 
Platz.
Bei den Mädchen wusste Melina wie gewohnt 
zu überzeugen. Die 12-Jährige spielte sich 
in einen Rausch und qualifizierte sich mit 
einem hervorragenden 2. Platz für die BaWü-
Rangliste der Mädchen U15.
Herzlichen Glückwunsch an beide Spieler 
und vielen Dank an die Trainer Jannis Non-
nenmann und Jonas Hansert.

Freizeit-Tischtennis am 13. Juli
Von 18 bis 20 Uhr darf jeder, der sich mit dem 
kleinen weißen Ball ausprobieren möchte, in 
der kleinen Eichendorff-Turnhalle (gegen-
über Goethestr. 2) vorbeischauen. Schläger 
und Bälle können ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivi-
täten fortzusetzen.

Albgau Big Band

Spendenübergabe Hospiz Arista
Am 24.06.2025 fand die offizielle Spenden-
übergabe an das örtliche Hospiz Arista in 
Ettlingen statt – der bewegende Abschluss 
eines ganz besonderen musikalischen Nach-
mittags am 06.04. 
Mit dem Benefizkonzert unserer Big Band 
konnten wir nicht nur zahlreiche Zuhörer be-
geistern, sondern auch ein starkes Zeichen 
der Unterstützung und Menschlichkeit setzen.
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Dank der großzügigen Spendenbereitschaft 
der Ettlinger Firmenwelt sowie den zahlrei-
chen Konzertbesuchern konnte eine beein-
druckende Summe gesammelt werden.
Insgesamt kamen 5.500 € zusammen, die 
nun dem Hospiz Arista zugutekommen. Vie-
len Dank!

 
 Foto: Big Band Albgau

Bei der Übergabe zeigten sich Helma Hof-
meister-Jakubeit (Förderverein Hospiz, 
stellvertretende Vorsitzende) und Sarah 
Seiberling (stellvertretende Pflegedienstlei-
tung) sichtlich gerührt und bedankten sich 
herzlich für das Engagement.
„Musik verbindet – und sie kann helfen“, sag-
te Matthias Strack (1. Vorsitzender), der die 
Spende gemeinsam mit Herrn Michael Hutt 
(2. Vorsitzender) überreichte. „Mit diesem 
Konzert wollten wir nicht nur Freude schen-
ken, sondern auch einen Beitrag für Men-
schen leisten, die auf besondere Fürsorge 
und Begleitung angewiesen sind“.
Die Spendenübergabe unterstreicht einmal 
mehr, wie Kultur und soziales Engagement 
Hand in Hand gehen können. Für die Big 
Band war das Benefizkonzert nicht nur ein 
musikalischer Erfolg, sondern auch ein emo-
tionaler Höhepunkt – ein Ansporn, ähnliche 
Projekte in Zukunft fortzusetzen.

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Doppel(t)spitze beim  
Ettlinger Musikfestival
Beim Ettlinger Musikfestival am So., dem 
6. Juli war das Mandolinenorchester gleich 
doppelt vertreten: als erstes spielte ab 11:30 
Uhr das Jugendorchester unter der Leitung 
seiner Dirigentin Eva Baader im Asamsaal. 
Insgesamt gaben die Spieler 8 Stücke zum 
Besten. Für die jungen Spieler eine neue 
Herausforderung, denn selten waren sie so 
lange und mit so vielen Stücken alleine auf 
der Bühne. Und zum ersten Mal wagten sich 
die Spieler mit dem rhythmisch anspruchs-
vollen Stück „Viva la Vida“ von Coldplay an 
die Öffentlichkeit. Dirigentin und Spieler 
bestanden diese Premiere mit Bravour und 
ernteten für ihr Konzert den verdienten und 
anhaltenden Schlussapplaus des Publikums.
Über die Mittagszeit ein besorgter Blick zum 
Himmel. Doch zum Glück blieb es bei einigen 
wenigen Regentropfen, sodass das Haupt-
orchester ab 14:25 ohne Wettersorgen auf 
dem Erwin-Vetter-Platz auftreten konnte. 

Schwungvoll ging unser neuer Dirigent das 
Konzert mit dem „Earth Song“ von Michael 
Jackson an. Das neue Stück in unserem Re-
pertoire „Stomp“ aus der Jazz-Pop-Rock-
Suite von Claudio Mandonico wurde vom Pu-
blikum so begeistert aufgenommen, dass es 
gleich noch einmal gespielt wurde.
Für die von der Stadt gestellte Tontechnik 
konnten leider keine Bestnoten vergeben 
werden. Hier passte der Sound erst zum 
Schluss unserer 4 dargebotenen Stücke. 
Schade. Aber Publikum, Spieler und Dirigent 
ließen sich die Stimmung dadurch nicht ver-
derben.
Vor dem Konzert ist nach dem Konzert: so 
freuen wir uns, hier bereits unser nächstes 
Jahreskonzert ankündigen zu können. Es 
trägt den geheimnisvollen Titel „Zeit Imagi-
nation“. Tickets gibt es ab sofort bei der Tou-
risteninformation Ettlingen, per Anfrage an 
moett@web.de und in wenigen Tagen auch 
bei reservix.
Wann? Sa., 22. November, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr; 
Wo? Schlossgartenhalle Ettlingen
Preise im Vorverkauf: 17 € / erm. 12 €; 
Abendkasse: 20 € / erm. 15 €; reservix: folgt 
in Kürze
Aktuelle Infos auf unserer Homepage 
https://mandolinenorchester-ettlingen.de

 
Hauptorchester mit Dirigent R. Tashpulodau
 Foto: S. Groß

Ökumenische Philharmonie

Sommerkonzert der Oekumenischen  
Philharmonie mit Beethoven

Anlässlich unseres 
diesjährigen Som-
merkonzerts präsen-
tieren wir unserem 
Publikum ein Beet-
hoven-Programm, 
dessen Werke alle 
in der Tonart C-Dur 
stehen. Gemäß der 
damals geltenden 
Lehre der Tonar-
tencharakter istik 
wurde diese Tonart 
als „Mischung von 

heiterer Fröhlichkeit und sanftem Ernst“ 
charakterisiert; andere Zeitgenossen be-
zeichneten sie als „edel und aufrichtig“ 
sowie „heiter und rein“. Tatsächlich treffen 
diese Aussagen ziemlich genau auf die ge-
spielten Stücke zu, die Beethoven im Zeit-
raum von 1799 und 1804 komponierte. Ob-
wohl man seiner 1. Symphonie durchaus 
noch die enge Verbundenheit zu Haydn und 
Mozart anmerkt, lassen sich doch an typisch 
„Beethovenschen“ Stilmitteln seine späte-

 
Dirigent Frank Chr. 
Aranowski 
 Foto: Ervin Filipich

ren Kühnheiten vorausahnen. Kurz nach der 
Vollendung seiner 1. Symphonie beschäftig-
te sich Beethoven mit dem gewaltigen Pro-
metheus-Mythos, zu dem er eine aufregende 
Ballettmusik schrieb, von der heute jedoch 
meist nur noch die sehr lebendige Ouvertüre 
gespielt wird. Mittelpunkt unseres Konzerts 
wird das sogenannte „Tripelkonzert“, ein 
Werk also, in welchem ein Klaviertrio in den 
Dialog mit dem Orchester tritt und damit an 
die bei Haydn und Mozart beliebte Tradition 
der „Sinfonia concertante“ anknüpft. Es ent-
stand in unmittelbarer zeitlicher Nachbar-
schaft zu seiner 3. Symphonie, der „Eroica“, 
seiner berühmten „Fünften“ und seiner ein-
zigen Oper „Fidelio“. Durch die im Vergleich 
zu seinen Nachbarwerken kleineren inhalt-
lichen und formalen Dimensionen führte 
das Tripelkonzert lange Zeit zu Unrecht ein 
Schattendasein und erfuhr erst 1970 durch 
die Schallplattenaufnahme des legendären 
Dreigestirns Igor Oistrach, Mstislav Rostro-
powitsch und Svjatoslaw Richter unter der 
Leitung von Herbert von Karajan eine nach-
haltige Renaissance.
Der Cellist Christoph Wagner, der unser Pub-
likum im Januar 2024 durch seine fulminante 
Interpretation des Cellokonzerts von Dvořák 
und virtuose Zugaben zu wahren Begeiste-
rungsstürmen hingerissen hat, kommt nun 
mit seinen charismatischen Freunden, der 
deutsch-finnischen Geigerin Fiona Milla Ja-
entti und dem rumänischen Pianisten Cosmin 
Boeru zurück, um mit uns dieses hinreißende 
Werk zu musizieren.
Karten von 13 bis 33 € (und ermäßigt) sind er-
hältlich bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len (z. B. Stadtinformation Ettlingen, ALPHA-
Buchhandlung Ettlingen, www.reservix.de).

 
 Plakat: Frank Chr. Aranowski

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

vocalis begeistert in Norditalien
Ettlingen ist auf der musikalischen Land-
karte Italiens kein unbekannter Fleck mehr. 
Dieses Fazit zog Oliver Schmidt, Vorsitzender 
der Liedertafel Ettlingen, nach der sechs-
tägigen Chorreise von vocalis zum Festival 
Internazionale Corale Verona Garda Estate 
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in Norditalien. Zusammen mit Chören aus 
Italien, Frankreich und Island trat vocalis in 
gleich vier Konzerten auf. Gesungen wurde in 
Kirchen und an anderen historischen Schau-
plätzen in den Provinzen Verona und Brescia. 
Überall erhielt vocalis viel Beifall und Lob – 
von den zahlreichen Besuchern ebenso wie 
von den anderen mitwirkenden Chören. Was 
vocalis ebenfalls sehr freute und auch ein 
bisschen stolz macht: Die Festivalleitung 
war von dem Gesang des Ettlinger Chors so 
begeistert, dass vocalis spontan zu einer er-
neuten Teilnahme am Festival im kommen-
den Jahr eingeladen wurde.

Dass die 34 Sängerinnen und Sänger in Nord-
italien so viel Zustimmung erhielten, war ein 
großer Verdienst von Chorleiterin Mercedes 
Guerrero. Im Vorfeld hatte sie ein vielseitiges 
und breitgefächertes Repertoire aus geistli-
chen Werken, deutschen Chorliedern sowie 
südamerikanischen und afrikanischen Stü-
cken zusammengestellt. Diese musikalische 
Vielfalt beeindruckte die Besucher an allen 
Konzerten immer wieder und entwickelte 
sich auf dem Festival zu einer Art Alleinstel-
lungsmerkmal von vocalis. Mit ihrer großen 
musikalischen Erfahrung, einer Engelsge-
duld und viel Feingefühl stellte Mercedes 
Guerrero den Chor für jeden Konzertauftritt 
musikalisch und mental optimal ein. In den 
musikalischen Proben, die jedem Auftritt vo-
rangingen, gab sie dem musikalischen Vor-
trag des Chors den letzten Schliff und half 
den Sängerinnen und Sängern mit nützli-
chen Tipps, ihre Stimmen trotz Temperaturen 
um 35 Grad und großer Schwüle geschmeidig 
zu halten. Bei den Konzerten leitete sie den 
Chor gewohnt souverän und selbstbewusst, 
was den Sängerinnen und Sängern viel Si-
cherheit gab und sie zu Höchstleistungen 
animierte.

Ein großes Kompliment verdiente sich auch 
die stellvertretende Vereinsvorsitzende An-
gelika Rußwurm. In enger Absprache mit der 
Festivalleitung hat sie die Chorreise mit gro-
ßem persönlichen Einsatz professionell und 
umsichtig organisiert. Ihr ist es maßgeblich 
zu verdanken, dass von der An- und Abreise 
über den Aufenthalt im Hotel bis zum Pro-
grammablauf alles perfekt klappte.

Einig waren sich die 34 Sängerinnen und 
Sänger, dass die Chorreise nach Norditalien 
ein voller Erfolg gewesen ist. Jedes einzel-
ne Konzert wurde zu einem ganz besonderen 
und unvergesslichen Erlebnis. Die Begeg-
nungen und der Austausch mit Chören aus 
anderen Ländern waren bereichernd und 
führten dazu, dass sogar erste Pläne über zu-
künftige gemeinsame Projekte entstanden. 
Das sowieso schon tolle Gemeinschaftsge-
fühl im Chor wurde auf der Konzertreise noch 
zusätzlich gestärkt. Die Sängerinnen und 
Sänger waren hochmotiviert und zogen trotz 
des straffen Programms an einem Strang. Die 
Stimmung war während der gesamten Rei-
se durchweg toll. Musikalisch lernten alle 
viel dazu. Eines darf man wohl schon jetzt 
vorwegnehmen: Die Teilnahme am Festival 
Internazionale Corale Verona Garda Estate 

machte Lust auf mehr und motivierte den 
Chor, in vielleicht gar nicht so ferner Zukunft 
eine weitere Konzertreise ins Auge zu fassen.
Sie wollen schon bald Näheres wissen und 
künftig über die aktuellen Nachrichten so-
wie die vielfältigen Aktivitäten von vocalis 
auf dem Laufenden gehalten werden? Dann 
abonnieren Sie den (kostenlosen) Whats-
App-Kanal von vocalis. Wir informieren Sie 
ab sofort mit unterhaltsamen Posts und tol-
len Bildern.

 
Chorleiterin Mercedes Guerrero, Liedertafel-
Vorsitzender Oliver Schmidt und seine Stell-
vertreterin Angelika Rußwurm nehmen für 
vocalis die Erinnerungstafel des Festivals in 
der Kirche von San Bartolo delle Montagne 
entgegen.  Foto: Peter-René Steiner

Marinekameradschaft

Aktiver Shantychor
Beim 3. Ettlinger Musikfestival am vergange-
nen Sonntag durfte auch

 
Aus der Perspektive der Sänger: Luis Craff 
dirigiert den Shantychor beim Musikfestival
 Foto: H. Brück

der Ettlinger Shantychor nicht fehlen. Auf 
der Bühne im Stadtgarten sang sich der Chor 
in die Herzen der Zuhörer und bot den zahl-
reich Gekommenen eine dreiviertel Stunde 
lang ein abwechslungsreiches maritimes 
Programm mit Shantys, Evergreens und alt-
bekannten Seemannsliedern. Dirigiert von 
Luis Craff und den beiden Musikern Dieter 
Hepe und Harald Jung am Akkordeon bewie-
sen die in die Jahre gekommenen Ü-80-Sän-
ger, dass sie nichts verlernt haben und es 
immer noch verstehen, ihr Publikum zu be-
geistern.
Mit „Wir lieben die Stürme“ als Zugabe ver-
abschiedete sich der Chor und ein letztes, 
gemeinsames lautstarkes
„Hajo-heijo-hiejo-hoooo“ schallte über den 
Stadtgarten.
Auch am Wochenende zuvor waren die Shan-
tysänger gefragt. Samstags stand der Chor, 
wie jedes Jahr, auf der Bühne am Rheinha-

fen beim Hafen-Kultur-Fest, wo es bei 34 
Grad Hitze im wahrsten Sinn des Wortes heiß 
herging. Und gleich am Sonntag danach be-
trachteten es die Gäste beim GV Liederkranz 
Wolfartsweier als Bereicherung, dass der 
Shantychor ihr Sommerfest mitgestaltete.
Das nächste Wochenende ist für den Chor 
auch bereits ausgebucht. Zum 60-jährigen 
Vereinsjubiläum geht es am 12. Juli zum 
Yachtclub Oberrhein an den Alten Zollhafen 
Neuburgweier und einen Tag später ist der 
Chor um 17.30 Uhr in Reichenbach zu hören, 
wo der GV Concordia im Festzelt drei Tage 
lang sein 150-jähriges Bestehen mit einem 
Freundschaftssingen feiert.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Rückblick

 
Beim Naturfreundehaus Markelfingen 
 Foto: N. Schumacher-Tschan

Die heißen Temperaturen der letzten Wochen 
bringen die Menschen immer wieder an ihre 
physischen Grenzen und lassen nicht zu, bei 
30Grad Mittagstemperatur und mehr, eine 
Wanderung zu starten. Leider mussten wir 
daher (wieder)unsere Wanderung auf dem 
„Natura Trail“ absagen.
In Zukunft wird es wohl so sein, dass wir kei-
ne Wanderungen im Juni - Juli - August auf-
grund der stetig steigenden Temperaturen 
mehr durchführen, sondern in dieser Zeit nur 
kleinere Aktionen in Ettlingen oder unserem 
Naturfreundehaus anbieten.
Eine weitere Wanderung ist ebenfalls fast 
ins Wasser gefallen - nicht wegen der Hitze, 
sondern wegen der Deutschen Bahn. Auch 
auf dem Weg zum Schluchsee am 28.6. hieß 
es auf einmal kurz vor Offenburg, dass unser 
Folgezug nach Freiburg ersatzlos gestrichen 
wurde und wir über eine Stunde in Offenburg 
auf den nächsten Zug warten müssten. Dies 
hätte unsere ganze Tagesplanung durchein-
ander gebracht und ob es auf der Rückfahrt 
auch Zugausfälle geben könnte, war nicht 
auszuschließen. So sind wir kurzerhand in 
der Schwarzwaldbahn sitzen geblieben und 
stattdessen an den Bodensee gefahren! In 
Radolfzell angekommen sind wir am Seeufer 
entlang nach Markelfingen gewandert und 
im Naturfreundehaus eingekehrt. Dort ver-
brachten wir einen entspannten Nachmittag, 
und unsere Ersatzkleidung wurde kurzer-
hand in Badekleidung umgewandelt. Und am 
Abend ging es ohne Unterbrechung wieder 
entspannt mit der Bahn nach Karlsruhe.
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Ankündigung: Die geplante Seniorenwan-
derung am 16.07. muss leider aus terminli-
chen Gründen verschoben werden. Der neue 
Termin wird noch bekannt gegeben.
Waldbaden: Am Samstag, 26.7., und Frei-
tag, 29.8., findet wieder „Waldbaden“ je-
weils von 15:00-17:00 Uhr statt. Wenn es 
sehr heiß sein sollte, findet das Waldbad 
im Horbachpark am Wasser statt und wird 
mit zusätzlichen „Kneipp“ Anwendungen 
ergänzt. Wahrnehmung, Achtsamkeit und 
Entspannung können wir auch dort unter 
schattigen Bäumen erleben und unsere Sin-
ne anregen. Barfuß gehen, in der Hängemat-
te schaukeln oder auf den „Geschmack“ des 
Sommers kommen - alles kann möglich sein! 
Melden Sie sich an: Tel. 07243 91566 oder 
schumacher-tschan@web.de.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen im Juli

So., 13. Juli: Dobel - Sportwanderung mit 
Volkmar Triebel.
Der Einstieg ist an der Schwanner Warte. Von 
dort geht es ein Stück auf dem Westweg ent-
lang nach Dobel. Wir biegen hier ab Richtung 
Eyachmühle. Über das Rotenbachtal geht es 
zurück zum Ausgangspunkt. Rucksackver-
pflegung (ohne Einkehr). Anforderungen: 
Kondition für eine Strecke von 25 km und 
800 Höhenmeter, teils auf schmalen Pfaden. 
Treffpunkt: um 8.00 Uhr am Freibadparkplatz 
in Ettlingen.

Sa., 19. Juli: Wanderung für Jedermann: 
Wasserwegle im Eyachtal mit Sabine Schaf-
farczyk.
Kondition für ca. 18 km Strecke und 420 Hö-
henmeter auf Wanderwegen und Bachpfa-
den, die Trittsicherheit erfordern.

Mi., 30. Juli: Genusswandern: Sommerfri-
schewanderung mit Josef Demel.
Kurze Wanderung am Vormittag mit einer 
Weglänge von 10-12 km, direkt vom Park-
platz am Freibad. Einkehr möglich!
Bei allen Wanderungen sind Gäste herzlich 
willkommen. Weitere Infos auf der Home-
page: www.dav-ettlingen.de.

JDAV: Unsere Jugend trifft sich im Sommer je-
den Freitag zum Klettern an der Kletterwand 
des Albert-Magnus-Gymnasiums. Bei Interes-
se melde dich bei Isa, unserer Jugendleiterin, 
isabelle.quellmalz@dav-ettlingen.de.

Wie war‘s?
Sport am Mittwoch, den 25. Juni 2025

 
20:15 Uhr Sportgruppe Foto: DAV-Ettlingen

Sabine berichtet: heiß war‘s. Die 19 Uhr 
Sportgruppe hatte hitzefrei. Wir, die Wilden 
von der 20:15 Uhr Gruppe, haben schon am 
Dienstag mit der Planung begonnen. Eine 
kühlende Radtour oder doch Schwitzen in 
der Halle? Die Vorfreude auf die kalte Dusche 
(und anschließend auf das kalte Getränk im 
Vogelbräu) hat uns die Entscheidung leicht 
gemacht. Hockey! Mit einigen Pausen mehr 
als sonst, mit völlig verschwitzten Klamotten 
und mit Schweiß in den Augen, haben wir die 
Hitzeschlacht gut überstanden und das Run-
de erfolgreich in das Eckige der Gegner ge-
bracht. Es hat Spaß gemacht!
„Wie war‘s?“ der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Caritasverband

Einladung zum Tag der offenen Tür
im Beratungszentrum der Caritas Ettlingen
Wir laden Sie herzlich ein, kommen Sie al-
leine, mit Ihrer Familie oder mit Freunden – 
lernen Sie uns kennen und erleben Sie einen 
Nachmittag voller:
• Spiel & Spaß
• Unterhaltung & Mitmachaktionen
• Leckere Snacks & Getränke – für das leib-

liche Wohl ist bestens gesorgt
Freitag, 18. Juli, 15:30 - 18:30 Uhr
Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe
Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen

Gesamtfeuerwehr  
Altersmannschaft

Alterskameraden-Treffen in Helmsheim
Die Alterskamerad/-innen der Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe treffen 
sich mindestens einmal im Jahr zu einem 
Event. Meistens an einem Montagnachmit-
tag. Bei diesen Treffen mit dabei sind auch die 
Frauen und Lebenspartner der Alterskame-
raden. Vom Kreisfeuerwehrverband werden 
hierzu Örtlichkeiten ausgesucht, die auch 
idealerweise mit einem Feuerwehrjubiläum 
oder etwas ganz Besonderem verbunden 
sind. In diesem Jahr fand das Treffen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Helmsheim anläss-
lich ihres 125-jährigen Feuerwehrjubiläums 
statt. Zum Mittagstisch am Montag wurde ein 
tolles Handwerker-Essen zu einem sehr ak-
zeptablen Preis angeboten. Der Nachmittag 
gehört dann den Mitgliedern der Alters- und 
Senioren-Abteilungen aus den 32 Freiwilli-
gen Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe.
Vom Feuerwehrhaus Ettlingen starteten wir 
mit zwei Mannschaftstransportwagen (MTW) 
und insgesamt 16 Personen zur frühen Mit-
tagszeit. Bei strahlendem Sonnenschein und 
hochsommerlichen Temperaturen fuhr man 
los und pünktlich zur Mittagszeit erreichte 
man das Ziel. Das Festzelt war schon ordent-
lich von den dortigen Handwerkerfirmen und 
ihren Mitarbeitern sowie den Feuerwehr-
kameraden belegt. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen folgten Begrüßungsworte vom 
Kreisaltersobmann Rudolf Dieterle, Bürger-

meister Glaser, Erster Landesbeamter Knut 
Bühler sowie dem Vorsitzenden des Kreisfeu-
erwehrverbandes Eckhard Helms. Immerhin 
waren zu diesem Anlass sehr viele Alterska-
meraden zum Teil mit ihren Partnerinnen aus 
dem ganzen Landkreis Karlsruhe zugegen, 
was für die Veranstalter sehr erfreulich war.
Die Seniorenkapelle Obergrombach spielte 
zur Unterhaltung auf und der Spaß und die 
Freude über ein Wiedersehen mancher Kame-
raden konnte man an den Gesichtern deutlich 
erkennen. Bei hochsommerlichen Temperatu-
ren über 30 Grad war der anschließende Gang 
in die etwas kühlere Turnhalle zur Einnahme 
von Kaffee und Kuchen allen eine willkomme-
ne und angenehme Erfrischung.
Etwas früher als sonst fuhr man aufgrund der 
hohen Temperatur wieder Richtung Heimat. 
Ein toller, unterhaltsamer Nachmittag neigte 
sich dem Ende zu. Anhand der wohlgelaun-
ten Gesichter konnte man erkennen, dass 
alle zufrieden waren. Dank an unsere zwei 
MTW-Fahrer Jürgen Fang und Werner Ewald, 
die uns heil und gesund wieder nach Hause 
brachten. Dank aber auch an alle Beteiligten, 
denn ohne euch gäbe es eine derartige Ver-
anstaltung nicht.

 
Josef Jilg Foto: Josef Jilg

Ältestes Feuerwehrmitglied wird 95 Jahre alt
Am vergangenen Donnerstag besuchten 
Feuerwehrkommandant Martin Knaus sowie 
der Leiter der Alters- und Seniorenabteilung 
Joschi Jilg den Alterskameraden Walter We-
ber bei sich zu Hause. Anlass war sein 95. Ge-
burtstag. Walter Weber ist mit seinen 95 Jah-
ren das älteste Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr Ettlingen. Und mit seiner 77-jäh-
rigen Zugehörigkeit in der Feuerwehrabtei-
lung Ettlingen-Stadt ist er zugleich auch das 
älteste Mitglied der gesamten Feuerwehr.
Das war Anlass genug dem Jubilar einen Be-
such abzustatten. Die Überraschung und 
Freude waren groß und Walter sowie seine 
Frau Sybilla freuten sich sehr darüber. Im 
Namen aller Feuerwehrleute überreichte 
Kommandant Martin Knaus dem Jubilar ein 
Präsent, und seine Frau Sybilla freute sich 
über den überreichten Blumenstrauß.
Freudestrahlend und noch bei recht guter 
Gesundheit nahm Walter diese Gratulations-
wünsche der Wehr entgegen. Aus Altersgrün-
den kann Walter Weber nicht mehr an den 
monatlichen Treffen der Alterskameraden 
im Feuerwehrhaus teilnehmen. Doch über 
seinen Obmann Joschi Jilg erhält er immer 
wieder mal die neuesten Informationen.
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Die Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehr-
kameraden gratulieren Walter Weber aufs 
Herzlichste und wünschen ihm für das neue 
Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und viele 
weitere frohe Jahre! Möge das neue Lebens-
jahr voller Freude und schöner Momente sein.

 
Joschi Jilg Foto: Joschi Jilg

DLRG 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Doch wehe, wenn sie losgelassen …
Dann organisiert die Jugend der DLRG-Orts-
gruppe Ettlingen ein super Freizeit-Event: 
das jährliche Pfingstzeltlager.
Für über 50 Leute, übrigens jeden Alters, 
wurde das letzte Pfingstwochenende zum 
Sommerauftakts-Highlight. Auch wenn 
der Wetter-Gott es nicht ganz so freundlich 
meinte.
Aber Wasser kann die wasserbegeisterten 
Mitglieder ja immer. Ob das dann auch mal 
von oben kommt, ist völlig egal. Große Ge-
meinschaftszelte sorgten aber trotzdem für 
ein wohliges Gefühl bei spannenden Spielen, 
guten Gesprächen und kurz vor oder nach ei-
nem Sprung in den See des Campingplatzes. 
Gemeinsam kochen, abwaschen war dann 
Ehrensache.
Herzlichen Dank für die schönen Tage und an 
das Orga-Team für die gute Vorbereitung und 
den Spaß vor Ort!
Nächstes Jahr dabei sein?
Kein Problem für alle Mitglieder der DLRG 
Ettlingen, die übrigens viele tolle Events or-
ganisiert.
Einfach mal auf die Homepage gehen und he-
rausfinden: ettlingen.dlrg.de.

 Fotos: DLRG

Erfolgreiche Landesmeisterschaften der 
DLRG 2025 in Ettlingen – unsere Ortsgruppe 
als stolzer Ausrichter
Vom 27. bis 29. Juni fanden in Ettlingen die 
Landesmeisterschaften des DLRG-Landes-
verbands Baden statt – ausgerichtet von 
unserer DLRG-Ortsgruppe. Mit großer Freude 
und ebenso großem Engagement durften wir 
zahlreiche Schwimmerinnen und Schwimmer 
aus dem ganzen Land in unserer Stadt begrü-
ßen und gemeinsam ein sportliches Wochen-
ende voller Höhepunkte erleben.
Unsere Ortsgruppe war nicht nur als Organisa-
tionsteam aktiv, sondern auch sportlich mit be-
achtlichen Erfolgen in den Einzel- wie auch in 
den Mannschaftswettkämpfen stark vertreten.

Herausragende Einzelplatzierungen unserer 
Schwimmerinnen und Schwimmer:
• Malina Dziacko - Platz 1
• Andreas Bocksnick - Platz 1
• Emma Stern - Platz 4
• Benjamin Schmidt - Platz 4
• Jan-Philipp Gnad - Platz 4
• Lotta Hohaus - Platz 5
• Jan Schmidt - Platz 7
• Luisa Otte - Platz 9
• Sophia Neufeld - Platz 11
• Enna Hangst - Platz 14

Erfolge unserer Mannschaften:
• AK Offen 1 männlich - Platz 1
• AK 15/16 weiblich - Platz 2
• AK 17/18 weiblich - Platz 3
• AK Offen 2 männlich - Platz 13

Wir gratulieren allen Schwimmerinnen und 
Schwimmern herzlich zu diesen starken Leis-
tungen!

 
 Foto: DLRG

Diese Platzierungen und der erfolgreiche 
Verlauf der Veranstaltung zeigen einmal 
mehr die großartige Arbeit in der Trainings-
vorbereitung und das starke Miteinander in 
unserem Verein.
Ein solches Großereignis wäre ohne die tat-
kräftige Unterstützung zahlreicher Menschen 
nicht möglich gewesen. Deshalb möchten wir 
uns ausdrücklich bei allen Helferinnen und 
Helfern, den engagierten Schwimmerinnen 
und Schwimmern, den Verantwortlichen so-
wie allen weiteren Beteiligten bedanken. Nur 
durch euer Engagement konnten die Landes-
meisterschaften 2025 in Ettlingen so rei-
bungslos und erfolgreich stattfinden.
Ein herzliches Dankeschön!
Wir blicken mit Stolz und Dankbarkeit auf 
dieses gelungene Wochenende zurück und 
freuen uns schon jetzt auf viele weitere 
sportliche und gemeinschaftliche Highlights 
im DLRG-Jahr!

Kolpingsfamilie Ettlingen

Gartenfest fand trotz Rekordtemperaturen 
großen Zuspruch
Ende Juni fand im Garten der Kolpingsfami-
lie das traditionelle Gartenfest, das gleich-
zeitig als Pfarrfest der Herz-Jesu-Pfarrei 
gefeiert wird, statt. Im Vorfeld waren die Or-
ganisatoren etwas besorgt, ob die Baustelle 
in der Pforzheimer Straße, die den Zugang 
zum Kolpingsaal erheblich erschwerte, sowie 
die sommerliche Hitze nicht einige Besucher 
abschrecken würden. Aber weit gefehlt: So-
wohl am Samstagabend als auch den ganzen 
Sonntag über war das Fest sehr gut besucht.
Am Samstag ging es ab 18.00 Uhr los, mit Le-
ckereien vom Grill, Bier vom Fass und vielen 
weiteren Getränken. Später wurde auf dem 
Rasen des Geländes noch zu Ceilidh, einem 
Gruppentanz, eingeladen, was bei Jung und 
Alt für gute Laune sorgte.
Am Sonntag traf man sich dann wieder nach 
dem Festgottesdienst in Herz-Jesu im Kol-
pinggarten. Zusätzlich zum Gegrillten gab es 
viele bunte Salate und ein leckeres Gulasch-
gericht. Außerdem wurden Unmengen von 
Kuchen gespendet, sodass sich das Küchen-
büfett wirklich sehen lassen konnte. Zur Ab-
kühlung wurde sogar Eiskaffee angeboten. 
Auch die musikalische Unterhaltung durch 
den Harmonika-Spielring war sehr gelungen.
Die Kolpingsfamilie freut sich, dass so viele 
Menschen beim Fest vorbeigeschaut haben 
und so eine lebendige Gemeinschaft spürbar 
wurde. Ein Teil des Erlöses wird einem Projekt 
von Kolping International zugutekommen, 
das die Ausbildung von Frauen in Bolivien 
unterstützt.

 
 Foto: Gabi Seifried

 
 Foto: Peter Nedwig
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Ganz herzlich sei allen ehrenamtlichen Hel-
fern gedankt, die bei Auf- und Abbau, beim 
Verkauf der Speisen und Getränke oder durch 
eine Kuchen- bzw. Salatspende sowie beim 
Musizieren zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben. Ebenfalls danken wir unserem 
Präses Pfarrer Thomas Ehret, der im Vorfeld 
tüchtig die Werbetrommel gerührt hatte.

GATE e.V.

Sommer-Freizeit und Tag der offenen Tür

Erlebnistage
Die Mindestteilnehmerzahl ist erreicht und 
unser Feriencamp im Sommer von 18. bis 
zum 22. August wird in jedem Fall stattfin-
den. Wir freuen uns auf den Start und das 
Programm mit unterschiedlichen erlebnis-
pädagogischen Angeboten mit euch! Bis zum 
18. Juli könnt ihr euch gerne noch anmelden, 
ein paar freie Plätze haben wir für euch noch 
im Angebot. Weitere Infos findet ihr auf der 
Homepage oder ihr meldet euch einfach di-
rekt bei uns: info@gate-ettlingen.de.

 
Erlebnistage im GATE Plakat: GATE

Tag der offenen Tür
Das GATE öffnet seine Pforten für alle, die 
mal wieder Höhenluft schnuppern wollen. 
Am 19. Juli feiern wir 25 Jahre Hochseil-
garten in Ettlingen und bieten euch von 12 
bis 18 Uhr die Möglichkeit, einige unserer 
Elemente auszuprobieren. Haltet euch den 
Tag gerne frei. Eine kleine Verpflegung gibt 
es natürlich auch bei uns. Wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Kirchliche Sozialstation

Doppeljubiläum Kirchliche Sozialstation 
und Förderverein Kirchliche Sozialstation
„Wir sagen Dankeschön … Wir wollen weiter 
alles geben“, sang der Chor der Kirchlichen 
Sozialstation Ettlingen am Montagabend 
zum Auftakt der Feier zum 50. Jubiläum der 
Sozialstation und des 20-jährigen Bestehens 

ihres Fördervereins im Saal der Kulisse Ett-
lingen. Zahlreiche Ehrengäste begrüßte Vor-
sitzende Ulrike Kayser. Sie erinnerte an die 
Gründung und die Entwicklung der Sozialsta-
tion seitdem (wir berichteten) und betonte, 
„es war zwar eine katholische Gründung, 
aber wir versorgen alle Betroffenen, unab-
hängig von ihrem Glauben“. Kayser sprach 
von einer ständigen Weiterentwicklung der 
Angebote, auch in Abstimmung mit Haus-
ärzten. Ihr Dank galt allen – auch ehrenamt-
lichen – Begleitern in den 50 Jahren, be-
sonders den großzügigen Spendern, die die 
Arbeit erst ermöglichen. Friedhold Geißler, 
Vorsitzender des Fördervereins, ging kurz 
auf Angebote wie Ausflüge und anderes ein, 
schloss sich dann dem Dank an die Spender 
an und warb um weitere Mitgliedschaften 
im Förderverein. Pfarrer Thomas Ehret, der 
tags zuvor den Festgottesdienst in Herz 
Jesu gehalten hatte, betonte, „für die Kir-
che ist wichtig, den Glauben zu verkünden, 
aber auch der Dienst am Nächsten“, wie ihn 
die Mitarbeiter der Sozialstation „mit Herz-
blut leben“. Die Zukunft müsse so gestaltet 
werden, „dass niemand übersehen wird im 
karitativen Netzwerk“. „Bei der Gründung 
gab es noch keine Pflegeversicherung“, 
stellte die Vorstandsvorsitzende des Cari-
tasverbandes der Erzdiözese Freiburg, Birgit 
Schaer, heraus. Die Sozialstation Ettlingen 
biete alles für besondere Lebenslagen und 
der Förderverein sei der Rückhalt dafür. Das 
sei wichtig, denn immer mehr Menschen sei-
en auf Pflege angewiesen. Sie forderte, dass 
aus den Milliarden des Sondervermögens im 
Bundeshaushalt „auch Gelder für die soziale 
Infrastruktur fließen“. In Grußworten dankte 
Oberbürgermeister Johannes Arnold, der die 
Hilfe der Sozialstationen bei seiner Mutter 
selbst erlebt habe, für das „enorme Engage-
ment“. Die Sozialstation sei eine tragende 
Säule in der Stadt, meinte der OB und wurde 
umgehend Mitglied im Förderverein. Auf die 
„engagierte Arbeit der Sozialstation an den 
Menschen“ könne man stolz sein, sagte der 
stellvertretende Geschäftsführer der AOK 
Mittlerer Oberrhein, Andreas Schneider, und 
kündigte weitere enge Zusammenarbeit an.

 
Podiumsdiskussion 
 Foto: Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.

Bevor es in eine von Barbara Dietrich-Schlei-
cher vom Caritasverband moderierte Podi-
umsdiskussion ging, übergab Lorenzo Sala-
dino einen Scheck über 1.500 Euro aus dem 
Erlös des Ettlinger Pfennigbasars an die So-
zialstation. Fragen der Moderatorin rund um 
die Arbeit, die Aufgaben und die Verbindung 

zur Kirche der Sozialstation beantworteten 
OB Arnold, Pfarrer Torsten Ret, Pflegedienst-
leiter Gerd Langner und zwei Auszubilden-
de der Sozialstation, Monica Petruzzella 
und Agnes Stawski. „Kein alter Zopf“ sei die 
kirchliche Sozialstation mit „einem Profil, 
das sonst keiner hat“, betonte Pfarrer Ret. 
Plauderbänkchen im Horbachpark, Besuchs-
dienste und Briefe von Schülern an einsame 
Menschen führte der OB als Wege der Stadt 
gegen Einsamkeit an, und Birgit Schaer hob 
die Bedeutung der Quartiersarbeit hervor. 
„Es ist schön, mit den Leuten zu arbeiten, 
wir machen es gerne“, betonten die beiden 
Azubis auf die Frage, warum sie den Berufs-
weg eingeschlagen haben. Lob bekamen sie 
dafür von Langner. „Gut und mit Würde pfle-
gen“, zog die Moderatorin eine Bilanz für die 
Zukunft.
Mit einem Musikkabarett von Markus Kapp 
im Kinosaal und vielen Gesprächen klang die 
Feier aus.

P.S.: Vielleicht haben Sie sich entschlos-
sen, Mitglied des Fördervereins Kirchliche 
Sozialstation e.V. zu werden? Kontaktie-
ren Sie uns hierzu gerne!
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
Heinrich-Magnani-Str. 2+4
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 37660

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Einladung zur Stolperstein-Putzaktion 2025
„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein 
Name vergessen ist“, zitiert Gunter Demnig 
den Talmud. Mit den Steinen vor den Häu-
sern wird die Erinnerung an die Menschen 
lebendig, die einst hier wohnten. Auf den 
Steinen steht geschrieben: HIER WOHNTE... 
Ein Stein. Ein Name. Ein Mensch.
Die Stolperstein-Putzaktion des Ettlinger 
Bündnisses gegen Rassismus und Neonazis 
findet statt am Dienstag, 15. Juli.
Bruchhausen: Treffpunkt ist um 17 Uhr 
Herbststraße/ Ecke Sommerstraße am ehe-
maligen Reichsbahnlager.

Ettlingenweier: Treffpunkt ist um 17 Uhr vor 
dem Haus Morgenstraße 12.

Schluttenbach: Treffpunkt ist um 17 Uhr vor 
dem Haus Lange Straße 2.

Ettlingen: Treffpunkt ist um 18 Uhr vor dem 
Schloss, Eingang beim Narrenbrunnen.

Auf mehreren Routen werden die Verlegeorte 
von Stolpersteinen in Ettlingen aufgesucht. 
Die Messingplatten halten die Erinnerung 
daran wach, dass die Verbrechen vieler Deut-
scher vor und während des Zweiten Weltkrie-
ges auch in der unmittelbaren Nachbarschaft 
verübt wurden. Es waren Nachbarn, Be-
kannte, Schulkameradinnen, Arbeits- oder 
Vereinskollegen, die umgebracht wurden, 
weil sie Juden waren, an einer bestimmten 
Krankheit litten oder behindert waren, weil 
sie als Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter 
als Untermenschen galten.
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Die vom Kölner Künstler Gunter Demnig ver-
legten Messing-Platten werden mit der Zeit 
unscheinbar und haben Patina angesetzt. Sie 
sollen bei unserem Rundgang poliert werden 
und in frischem Glanz erstrahlen.
Auf unserem Rundgang erhalten Sie viele In-
formationen zu den Opfern, denen mit den 
Stolpersteinen gedacht wird.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunden
Die nächsten Bürgersprechstunden im Bür-
gertreff sind am Montag, 21.7. von 10 bis 
11 Uhr. Gesprächspartner ist René Asché, 
Vorsitzender und am Montag, 28.7. von 10 – 
11 Uhr ist Gesprächspartnerin Ingrid Pellin, 
stellvertretende Vorsitzende.

30 Jahre Kita Wiesenzwerge
Wir gratulierten herzlich ...

 
.. und überreichten einen finanziellen Zu-
schuss vom Bürgerverein zur Anschaffung 
von passendem Kinderspielzeug.

 
 Fotos: Bürgerverein

Straßenmusik
wie angekündigt findet unsere nächste Stra-
ßenmusik am Sonntag, 13.7. um 18 Uhr 
statt. Wir spielen Stücke von flottem Mu-
settewalzer bis noch flotterem Elvis Presley 
Rock’n‘Roll. Außerdem ist wieder Berno zu 
Gast, unser Keyboarder und Sänger mit der 
tollen Stimme. Wir spielen bei jedem Wetter. 

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die beson-
dere Atmosphäre kennen. Wir freuen uns auf 
euch!
Ort: Familie Blappert, Brändströmstraße 9 - 
12, Ettlingen, vor dem Haus.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Benötigen Sie Hilfestellung beim Ausfüllen 
von Formularen, Anträgen oder sonstige 
Unterstützung mit Behörden/Ämtern. Herr 
Rieder bietet gerne seine Hilfe an, und das 
ehrenamtlich, leistet aber keine Rechtsbe-
ratung. Er ist telefonisch unter 07243-15890 
erreichbar.

Fit im Park mit Therapie & Training Auer
Der Bürgerverein Neuwiesenreben bietet in 
Kooperation mit der Physiopraxis Auer jeden 
Freitag von 9 bis 9.45 Uhr beim Spielplatz 
Giraffe/Berliner Platz das Outdoortraining 
„Fit im Park“ an. Anfänger und Fortge-
schrittene sind herzlich willkommen, keine 
Anmeldung erforderlich. Bitte wetterge-
rechte Kleidung mitbringen.

Walking mit Frau Dubac
Jeden Montag um 9 Uhr versammelt sich 
unsere fröhliche Walking-Gruppe. Komm 
vorbei und werde Teil unserer lebhaften Ge-
meinschaft – Bewegung, Spaß und nette 
Gespräche inklusive! Info Frau Dubac, Tel. 
07243 65453 (AB).

Kurse in Kooperation  
mit dem Begegnungszentrum Ettlingen
Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kurs 2: dienstags von 14.00 bis 15.00 Uhr
Pilates
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19.00 bis 20.00 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 0724313420 oder 0179 8157107 (Irmi 
Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Jahreshauptversammlung
Zahlreiche Mitglieder hatten sich im 
AWO-Kindergarten zur JHV eingefunden!
Dieses Jahr musste man auf den Kindergarten 
ausweichen, da das Vereinsheim durch den 
Umbau der Schule noch Baustelle ist. Unsere 
1. Vorsitzende Eva Kolossa begrüßte die Mit-
glieder und es schloss sich die Totenehrung 
an, bei der besonders Michaela Schottmüller, 
Otto Bönigk und Heinz Habig gedacht wurde. 
Nachdem die Stimmberechtigtenliste ausge-
füllt war, trug unser 1. Vorstand Eva Kolossa 
stellte ihren Jahresbericht vor, Schwerpunk-
te Feste, Auftritte und das Vereinsheim, hier 
wurde von seitens der Stadt ein Einzugster-
min im November 2025 in Aussicht gestellt. 
Weiterhin dankte sie für die unermüdliche 
Mithilfe bei den Festen und auch bei der Ge-

rätegarage. Dieses Jahr stehen noch einige 
Auftritte an, und natürlich das Marktfest, wo 
es wieder auf das Engagement der Mitglieder 
ankommt.
Daran anschließend der Bericht unseres 
Kommandanten Hptm. Thilo Florl erhob in 
seinem Bericht die wichtigen Auftritte bei 
den Ehrungen im Schlosshof und die Toten-
ehrung hervor, wo die Bürgerwehr für die 
Bürger in Ettlingen am sichtbarsten ist, was 
für den Verein sehr wichtig sei.
Der Bericht der Schriftführerin Nadine Mon-
teforte gab einen vollständigen Überblick 
über die erfolgten Auftritte und sonstigen 
Aktivitäten des Vereins.
Kassiererin Alexandra Steidl konnte ein solides 
Ergebnis der Kasse vermelden, sie sagte, man 
kann sich auf die Mitglieder bei der Mithilfe bei 
Festen verlassen. Größere Ausgaben stehen für 
Ausrüstung(Tschakos, Fleecejacken) an. Dank 
galt den fleißigen Helfern bei den Festen.
Die Kassenprüfer bescheinigten solide Kas-
senführung und empfahlen Entlastung für 
die Kassiererin.
Die Entlastung des Gesamtvorstandes und 
der Kassiererin durch Egon Lauinger erfolgte 
einstimmig.
Der Gerätewart hob in seinem Bericht die An-
schaffung der neuen Fangschnüre sowie der 
neuen Gewehrtransporttaschen hervor. Bei-
de waren dringend notwendig, stammten die 
Fangschnüre doch aus den frühen 60Jahren. 
Bei der Gerätegarage sind die Arbeiten schon 
weit fortgeschritten, WC-Plättel arbeiten 
und der Außenputz steht noch aus.
Die Gruppenführer Annas Korn, Michael 
Schulz und Thomas Steidl sowie die Jugend-
leiterin Angeliona Monteforte berichteten 
über die Aktivitäten der einzelnen Gruppen. 
Hier wurde auch der dringende Bedarf an 
neuen Mitgliedern angesprochen. Eva Ko-
lossa dankte den Gruppenleitern für die doch 
auch zeitaufwendige Vereinsarbeit, die sie 
uneigennützig machen.
Wichtigster Tagesordnungspunkt waren die 
turnusgemäßen Wahlen des Vorstandes, 
alle bisherigen Amtsinhaber stellten sich zur 
Wiederwahl, bei überwiegend einstimmigen 
Ergebnissen wurde der bisherige Vorstand 
wiedergewählt. 1. Vorsitzende Eva Kolossa, 
1. stellvertretender. Vorstand u. KDt. Thilo 
Florl, 2. stellvertretender Vorstand Benito 
Monteforte, Schriftführerin Nadine Monte-
forte, Kassiererin Alexandra Steidl und auch 
die beiden Kassenprüfer Egon Lauinger und 
Andrea Pumptow wurden wieder gewählt.
Da keine Anträge eingegangen waren, ent-
fiel dieser Punkt. Bei Verschiedenem wur-
den die neu zu beschaffenden Fleecejacken 
angesprochen und eine Liste zum Eintragen 
durchgereicht.
Es schloss sich ein Grillabend an, bei dem die 
Mitglieder noch lange beisammen saßen.

Umzugsteilnahme am Peter-und-Paul-Fest 
in Bretten. 6.07.
Eine verstärkte Fahnenabordnung nahm 
unter Leitung von Hfw. Schulz am großen his-
torischen Umzug beim Peter-und-Paul-Fest in 
Bretten teil. Die Abordnung bekam reichlich 
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Applaus von den zahlreich anwesenden Zu-
schauern am Festzugweg. Mit den Kameraden 
der anderen Bürgerwehren war man vor und 
nach dem Umzug in regem Austausch zur Pfle-
ge der Kameradschaft. Müde und zufrieden 
machte man sich am Abend auf den Heimweg 
nach Ettlingen, mit der Überzeugung, die Far-
ben der Stadt würdig vertreten zu haben.

Führung „Auf den Spuren der Bürgerwehr“
Am 09.07. findet die nächste Führung „Auf 
den Spuren der Bürgerwehr“ statt. Dabei 
gibt es einen Überblick über mehr als 300 
Jahre der Ettlinger Bürgerwehr. Die Führung 
geht durch die Ettlinger Altstadt, dabei wer-
den wichtige Punkte angesteuert, die für die 
Bürgerwehr wichtig waren.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 
dem Albgaumuseum statt, Karten können an 
der Museumskasse erworben werden. Die Füh-
rung wird durch aktive Mitglieder in Uniform /
Tracht begleitet. Treffpunkt Narrenbrunnen vor 
dem Schloss, 18 Uhr. Eine gute Gelegenheit, die 
Geschichte besser kennenzulernen, die nächs-
te Führung findet erst im Oktober statt.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen Brauch-
tums und die Bürgerwehr interessiert, kann 
sich bei unserem Kommandanten Hauptmann 
Thilo Florl unter 07243/ 93669 oder per E-Mail: 
kommandant@buergerwehr-ettlingen.de in 
Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de

Kunstverein Wilhelmshöhe

Sommerfest im Kunstverein Wilhelmshöhe
Samstag, 26. Juli, 18 – 23 Uhr
Der Kunstverein Wilhelmshöhe lädt herzlich 
zu seinem Sommerfest ein. Bei kühlen Ge-
tränken, leckerem Büfett und musikalischer 
Untermalung können Besucher ein besonde-
res Kunstprojekt miterleben.
Unter dem Titel „Eine Unterhaltung im Frei-
en“ gestalten die Künstlerinnen Laura Be-
cker, Marie David, Julia Schmutz und Veroni-
ka Schneider gemeinsam mit den Gästen eine 
große Picknickdecke. Aus mitgebrachten 
Stoffstücken entsteht dabei ein wachsender 
Raum für Begegnungen und Gespräche.
Wer möchte, kann eigene Stoffreste mitbrin-
gen und beim gemeinsamen Nähen und Un-
terhalten dabei sein. Die Veranstaltung fin-
det auf der Terrasse des Kunstvereins statt.

 
Eine Unterhaltung im Freien, Württembergi-
scher Kunstverein, Foto: Jan Hottmann Foto: 
Kollektiv: „Eine Unterhaltung im Freien“

Kunstverein Wilhelmshöhe
Schöllbronner Str. 86, 76275 Ettlingen
Weitere Informationen: 
kunstverein-wilhelmshoehe.de

kleine bühne ettlingen e.V.

Die Ruhe vor dem Sturm –  
hinter den Kulissen tut sich was!
Die kleine bühne schläft nicht, auch wenn es 
in letzter Zeit wenig Berichte gab und man 
den Eindruck haben könnte. Das Theater be-
findet sich in der Sommerpause … allerdings 
nur für sein Publikum. Hinter den Kulissen 
geht es ordentlich zur Sache. Da wird geprobt 
und wiederholt, gezimmert und gestrichen. 
Man ist eifrig dabei, die Bühnenbilder für die 
kommenden Stücke der neuen Spielzeit zu 
gestalten, und die Regisseure arbeiten auf 
Hochtouren mit ihren jeweiligen Ensembles. 
Start in die neue Spielzeit 2025/26 soll am 
11.10. 25 sein, und zwar mit der Wiederauf-
nahme der Komödie „Aufguss“. Da das Stück 
in der vergangenen Spielzeit sehr gut ankam, 
hat der Vorstand sich sozusagen für einen 
Aufguss vom „Aufguss“ entschieden. Bis in 
den November wird diese Inszenierung von 
Werner Kern zu sehen sein, bevor am 6.12.25 
die Regiearbeit von Luigi Biolzi auf die Bühne 
kommen wird. Zwei Episoden aus den gleich-
namigen TV-Folgen um „Ekel Alfred“ wird 
es geben, und zwar: Der Sittenstrolch und 
Silvesterpunsch, der – wie könnte es anders 
sein – natürlich für die Silvestervorstellung 
auf dem Programm stehen wird. Und auch 
Ende Januar, nämlich am 31.1., dürfen sich 
die Zuschauer nochmal auf eine Premiere 
freuen. Daniel Frenz wird mit seinem 2-köpfi-
gen Damenensemble erneut ein Stück aus der 
Feder von Lars Lienen auf die Bühne bringen. 
Nach Zartbitter, Amberhall und Bis dass dein 
Tod uns scheidet wird es dieses Mal die Dra-
mödie „Die Geliebte meines Mannes“ sein, 
die mit Sicherheit ebenso viel Begeisterung 
auslösen wird wie die vorangegangenen In-
szenierungen.

 
 Foto: B. Steiner

Um neue Energie für die noch bevorstehen-
de anstrengende Theaterarbeit zu schöpfen 
und als Dankeschön für den Einsatz der ak-
tiven Mitglieder in der vergangenen Spiel-
zeit, begab sich das Ensemble am vergan-
genen Sonntag auf eine Ausflugstour in den 
Odenwald. Dort machten die „Gelb-Shirts“ 
die Gegend unsicher hoch auf dem gelben 
Pferdewagen, aber auch zu Wasser bei einer 
Schifffahrt auf dem Neckar. Wohlbehalten 
und mit neuer Energie im Tank kam man am 
Abend zurück, fit für alles, was nun ansteht. 

Das wird neben den üblichen Theaterproben 
auch die Planung für die Teilnahme am Ett-
linger Marktfest sein, sowie eine besondere 
Überraschung, die jedoch noch nicht ver-
raten werden darf … denn … sonst ist es ja 
keine Überraschung mehr!

ArtEttlingen

Corinna Rebok – die Farbe ROT

 
 Plakat: ArtEttlingen

Herzliche Einladung zur Vernissage am Frei-
tag, 18. Juli 2025, um 18:00 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag + Sonntag 11–15 Uhr

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Draisinenfahrt der Dohlenaze
Am Samstag, 21. Juni , unternahmen die 
Dohlenaze des Ettlinger Carneval Vereins 
einen sommerlichen Ausflug in die Pfalz, um 
gemeinsam eine Draisinenfahrt zu erleben. 
Bei strahlendem Sonnenschein und bester 
Laune startete die Gruppe am Vormittag ihre 
Tour auf der stillgelegten Bahnstrecke.
Mit vereinten Kräften wurden die Draisinen in 
Bewegung gesetzt und es ging schwungvoll 
durch Felder, Wiesen und schattige Waldab-
schnitte. Nach etwa der Hälfte der Strecke 
wurde eine längere Pause eingelegt – hier 
kehrte die Gruppe in eine gemütliche Gast-
stätte ein. Bei einem kühlen Glas Schorle und 
kleinen Stärkungen konnten sich alle erho-
len und austauschen.
Frisch gestärkt ging es anschließend zurück 
zur Startstation. Die Rückfahrt verlief eben-
so entspannt wie fröhlich, begleitet von viel 
Gelächter und der ein oder anderen sportli-
chen Einlage.
Der gelungene Ausflug bot eine ideale Mi-
schung aus Bewegung, Natur und Gemein-
schaft – ein rundum schöner Tag, der allen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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Trainingszeiten unserer Tanzgarden
Die Trainings unserer Tanzgarden für die 
kommende Fastnachtskampagne 2025/2026 
haben wieder begonnen. Kommt bei Interes-
se gerne einfach zum Probetraining vorbei 
oder meldet euch über die untenstehenden 
Kontaktmöglichkeiten bei uns an.
Tanzknöpfe 3–7 Jahre Montags, 

17:30–18:30 Uhr
Lauerturm-
garde

8–11 Jahre Montags, 
18:30–20 Uhr

Musketiere 12–15 Jahre Donnerstags, 
18–20 Uhr

Rote Funken ab 16 Jahren Dienstags, 
19–21 Uhr

Schreib uns gerne unter www.ettlinger-car-
neval-verein.de, auf Instagram @ettlinger-
carnevalverein oder per E-Mail an: 
schriftfuehrer@ettlinger-carneval-verein.de

AWO Kita Wiesenzwerge

30 Jahre AWO Kita Wiesenzwerge – 
Und was für ein Fest!

 
Feier vom 28. Juni 2025 begeistert 

Groß und Klein
Am Samstag, 28. Juni 2025, verwandelte 
sich das Gelände der AWO Kita Wiesenzwer-
ge in eine bunte Erlebniswelt: Unglaublich 
viele Gäste feierten das 30-jährige Bestehen 
der Einrichtung und gingen mit leuchtenden 
Augen nach Hause.

 
 Fotos: AWO

Blaulicht zum Anfassen
Die Freiwillige Feuerwehr rückte mit einem 
modernen Löschfahrzeug an, ließ Wasser-
spiele sprühen und erklärte jedem kleinen 
Brandmeister geduldig Schlauch und Sire-
ne. Direkt daneben präsentierte die DLRG 
Durlach ihr Rettungsboot, Trockenübung an 
Land, aber so spannend, wie auf hoher See. 
Beim Deutschen Roten Kreuz lud das „Bären-
hospital“ zum 1. Hilfe Kurs für Kinder ein. 
Große und kleine Kuscheltiere wurden mit 
Pflaster und Bandage liebevoll versorgt.

Bewegung, Gewinne, Genuss
Wer danach noch Energie hatte, tobte sich am 
Bewegungsstand des KiBeZ Ettlingen aus. 
Gleich mehrere Bewegungsstationen und 
Parcours galt es zu bezwingen. Und wer sein 
Glück herausfordern wollte, hatte die große 
Chance bei der reich bestückten Tombola mit 
tollen Gewinnen. Das AWO-Mobil bot Infos zu 
weiteren sozialen Angeboten, während die 
Berry Bar mit duftenden Schokowaffeln und 
kühlen Getränken belegte, dass Liebe durch 
den Magen geht.

Bühne frei für Musik und Clownerie
Für den Ohrenschmaus sorgten zwei Forma-
tionen der Musikschule Ettlingen: die Rock-
Pop-Band und die Big Band „New Genera-
tion“. Von ABBA, Eye of the Tiger bis Linkin 
Park und Adele war kein großer Hit ausgelas-
sen. Vielen herzlichen Dank für diese große 
Leistung an die Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Ettlingen und ihren Leitern 
Reiner Möhringer und Radivoj Petrovic. Von 
E-Gitarre bis Saxophon. Eine Doppeldosis, 
die saß!
Zwischen den Sets zogen die Clowns Luna, 
Max und Alfonso über das Gelände, alberten 
herum und trafen jedes Lächeln.

Ein Blick in die pädagogische Werkstatt
Im Gebäude selbst zeigte das Wiesenzwerge 
Team, wie es die Bildungsfelder des baden-
württembergischen Orientierungsplans 
lebendig werden lässt. Erzieherinnen und 
Erzieher standen Rede und Antwort zu Spra-
che, Natur, Kunst, Bewegung & Co. – prakti-
sche Einblicke in die tägliche Bildungsarbeit 
inklusive. Anhand von anschaulichem Bild-
material, Projektdokumentationen und pä-
dagogischen Materialien konnten die Besu-
cherinnen und Besucher erleben, wie Lernen 
in der Kita mit allen Sinnen geschieht.

Worte, die tragen
Oberbürgermeister Johannes Arnold würdigte 
„die unverzichtbare Arbeit, mit der die Erzie-
herinnen und Erzieher seit drei Jahrzehnten 
Bildungsgerechtigkeit vom ersten Tag an er-
möglichen“. Auch René Asché vom Bürgerver-
ein Ettlingen und Thomas Riedel vom AWO-
Ortsverein Ettlingen fanden anerkennende 
Worte und berichteten von den Anfängen der 
Kita vor 30 Jahren bis heute. Christian Holzer, 
Geschäftsbereichsleiter, betonte die Wichtig-
keit der Werte und Leitbilder der AWO: „Wir 
treten für Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit, 
Solidarität und Toleranz ein und leben diese 
Tag für Tag in allen Einrichtungen“.

DANKE – von Herzen
Die AWO Kita Wiesenzwerge bedankt sich 
herzlich bei allen Unterstützern, den Ein-
satzkräften, Sponsoren und selbstverständ-
lich bei den Elternbeiräten, ohne deren uner-
müdlichen Einsatz dieses Fest nicht möglich 
gewesen wäre. Ein besonderer Dank gilt den 
zahlreichen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, die vom Auf- bis zum Abbau Hand in 
Hand arbeiteten.
Das Jubiläum war ein riesengroßer Spaß für 
Klein und Groß. Wir sagen DANKE, bis zum 
nächsten Mal!

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Theresia

Im Dschungel ist was los
Am vergangenen Freitag feierten wir unser 
diesjähriges Sommerfest unter dem Motto 
„Dschungelfest“. Schon im Vorfeld wurden 
wilde Tiere, Lianen und vieles mehr gebastelt 
und einige Lieder geübt, mit denen das Fest 
dann eröffnet wurde.
Mit dem selbstgebastelten Fahrzeug ging es 
dann auf große Abenteuerfahrt. Es konnten 
viele Aufgaben bewältigt werden. Ein Fern-
glas wurde hergestellt, um die wilden Tiere 
besser beobachten zu können; eine Schatz-
suche nach wertvollen Perlen für ein Arm-
band erforderte ein wenig Geschick. Beim 
Wurfspiel galt es, den Löwen und das Nas-
horn zu füttern, ein Balancier-Parcours am 
Krokodilsee erforderte Mut und Geschick-
lichkeit, Wasserspiele, Tattoos und vieles 
mehr warteten auf die kleinen Abenteurer.
Selbstverständlich war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Die Eltern hatten ein abwechs-
lungsreiches, schmackhaftes Buffet zusam-
mengestellt, das für jeden Hunger etwas 
anbot. Zum Schluss gab es ein Theaterstück 
der Erzieher und ein Eis zur Abkühlung, das 
ebenfalls von Eltern gespendet wurde.
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Allen fleißigen Helfern ein herzliches Danke-
schön. Am Nachmittag gingen nicht nur die 
Kinder müde und glücklich nach Hause.

Kindergarten Blattwerk

Von A wie „Auweia, die Wildschweine!“ 
bis Z wie Zelten
In den letzten Wochen war in beiden Kinder-
gartengruppen richtig was los. Im April war 
der Einsatz von schwerer Technik nötig. Denn 
auf dem oberen Gelände, das an den Wald 
grenzt, haben im vergangenen Herbst die 
Wildschweine die Rasenfläche großflächig 
durchgewühlt. Über den Winter konnten 
aufgrund der Bodenverhältnisse nur durch 
den regelmäßigen Trubel die ersten Uneben-
heiten geplättet werden. An einem trocknen 
Nachmittag im Frühling rollte der Traktor an 
um das weitläufige Gelände zu ebenen. Ein 
großes Danke geht an dieser Stelle an Uwe 
Felzmann und Matthias Schatz, die mit ihrem 
Einsatz das Gelände wieder fit für die kom-
menden Aktionen machten.
Wie zum Beispiel der halbjährliche Garten-
tag, der Ende Juni parallel auf beiden Kinder-
gartengeländen stattfand. Es wurde ordent-
lich gewerkelt, geschraubt, geschnitten und 
gegossen. Es mussten Wege von Brennnes-
seln und Brombeeren befreit werden, Hecken 
zurückgeschnitten, ein Fahrradparkplatz 
errichtet, eine Palettensitzbank gebaut und 
der Rasen gemäht werden. Eltern wie Kinder 
waren den Vormittag gut beschäftigt und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen.

Denn der nächste besondere Termin für die 
Elternschaft stand an. Vergangenes Wochen-
ende fand das jährliche Eltern-Kind-Zelten 
statt. Aktuelle sowie ehemalige Kinder und 
Eltern sind stets herzlich eingeladen, eine 
Nacht im Kindergarten zu verbringen. Bei der 
Schatzsuche und der Nachtwanderung durch 
den Wald waren dieses Jahr knapp 30 Kinder 
mit voller Freude dabei. Auch für die Eltern 
ist der Termin immer eine schöne Gelegen-
heit, unter dem Sternenhimmel miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Am Morgen danach 
wurde mit frischen Brötchen gemeinsam ge-
frühstückt und die Kinder haben schon Pläne 
für das nächste Zeltabenteuer geschmiedet.
Die kommenden Termine im Kindergarten 
lassen nicht lange auf sich warten: in zwei 
Wochen feiern wir das Sommerfest und die 
Eltern sowie das Erzieher:innenteam sind 
schon in den Vorbereitungen für den Floh-
markt und Tag der offenen Tür am 21. Sep-
tember. Wir freuen uns auf alles, was der 
Sommer für uns noch bereithält!

 
Bei den tiefen Wildscheinspuren hilft nur 
noch der Traktoreinsatz Foto: P.B.

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

VdK- ihr Ansprechpartner
Sie haben Probleme, ihre Anträge für Rente, 
Pflegestufe oder Schwerbehinderung auszu-
füllen?
Sie brauchen Hilfe oder Beratung - sprechen 
Sie uns an. Der VdK-Sozialverband ist gera-
de heute so wichtig wie nie. Kürzungen im 
Sozialbereich, wir sind ihre Stimme, die sich 
laut erhebt.
Altersarmut und die damit einhergehende 
Vereinsamung, wir machen es zu unserem 
Thema.
Gemeinsam mit Ihnen können wir viel errei-
chen. 2,7 Millionen Mitglieder sind auch 2,7 
Millionen Wähler. Unsere Vertreter in Berlin, 
in den Wohlfahrtsausschüssen werden ge-
hört und kämpfen für Sie. Auch wir als Orts-
verband haben unsere Verbindungen über 
den Landesverband, kurze Wege und eine 
starke Gemeinschaft. Manche Dinge dauern, 
aber werden nicht vergessen. Nicht immer 
kann man alles gleich erreichen, aber wir ver-
sprechen Ihnen, dass wir dranbleiben.
Gemeinsam mit Ihnen, als starker Partner, 
können wir Berge versetzen.

Im Ortsverband sind wir als Vorstand immer 
bemüht und im Einsatz für ihr Wohl und ihr 
Recht. Rufen Sie uns an, wir helfen
Manfred Lovric Ortsverbandsvorsitzender 
Mobil 0157/88083770
Im August findet keine Sprechstunde statt, 
wir bleiben aber für Sie erreichbar

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Pfadfinder pflegen Biotope
Naturschutz ist seit jeher eine Herzensan-
gelegenheit der Pfadfinder. Wer bei Zelt-
lager und Wanderung immer draußen ist, 
entwickelt ein besonderes Bewußtsein für 
die Schönheit unserer Natur. So war es für 
unsere Ettlinger Pfadfinder selbstverständ-
lich, wieder bei der Biotop- und Wiesenpfle-
ge mitzuhelfen. Sie unterstützten dabei die 
Langensteinbacher Gruppen, die um Hilfe 
gebeten hatten. Dort hatte die Gemeinde 
zwei unwegsame Wiesen gemäht, und die 
Pfadfinder kümmerten sich um den Abtrans-
port des Heus in dem unwegsamen Gelände.
Dabei fühlten sich die Mädchen und Jungen 
unserer Gruppen wie die Bauern auf dem 
Felde: Sie rechten das abgemähte Gras zu-
sammen, fuhren es mit Schubkarren ab und 
hoben es in die bereitgestellten Container. 
Keine leichte Arbeit - umso bemerkenswer-
ter, dass alle Kinder und Jugendlichen fröh-
lich und engagiert die ganze Zeit durchhiel-
ten!
Internet: www.pfadfinder-ettlingen.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen am Donnerstag, 
17.07.2025, um 18 Uhr lade ich Sie herzlich 
in den Bürgersaal der Ortsverwaltung, Rat-
hausstr. 14, ein.

Tagesordnung
1 Ehrung von Blutspendern
2 Sanierung Franz-Kühn-Halle
- Beschluss
3 HH-Plan 2026/ 2027 Ortsteilbudget
- Information
4 Bekanntgaben
5 Anfragen aus dem Ortschaftsrat
gez.
Selina Seutemann
Ortsvorsteherin


